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München, den 18.02.2020
Antrag

Bevorrechtigung von Fuß- und Radverkehr am Übergang Institutsstraße

Die Stadtverwaltung wird aufgefordert, an dem Übergang über die Institutsstraße den Fuß- und 
Radverkehr vom Pasinger Stadtpark kommend zu bevorrechtigen. Als Beispiel kann die Kreuzung im 
Olympiapark (siehe Bild) dienen.

Begründung: 

An dieser Kreuzung befindet sich eine Umlaufsperre für die Radfahrer*innen und Fußgänger*innen 
vom Stadtpark kommend. Aufgrund von hohem Nutzerdruck zu Schulbeginn und -ende und am 
Wochenende, der leichten Hanglage und der Engstelle für Lastenräder und Kinderanhänger kommt 
ein Abbau der Umlaufsperre all diesen Nutzer*innen zugute.

Diese Strecke ist eine Fahrradhauptroute und Teil des äußeren Radlrings. Entlang der Würm stellt sie 
die Verbindung der Landeshauptstadt bis nach Starnberg dar.

Ein Antrag der SPD auf Rückbau dieser Umlaufsperre wurde vom BA-Gremium und der Polizei 
abgelehnt mit der Begründung, dass dort ein so großer Verkehrsdruck durch Radfahrer*innen 
besteht, dass bei der bestehenden Verkehrssituation deren Sicherheit ohne Sperre nicht 
gewährleistet wird.
Die Institutsstraße ist allerdings eine Nebenstraße und dem motorisierten Individualverkehr kann hier
zugemutet werden, auf die Vorfahrt zu verzichten und damit einen sicheren und breiten Übergang 
ohne Sperre für die vielen Schüler*innen und Besucher*innen des Stadtparks  zu gewähren.
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